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Geld anlegen in Fonds — was ist aktives Management?
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UNSER WHITEPAPER ZU FONDS

Wer Geld hat, sollte sich tberlegen, was er damit tut. Wenn es nicht sofort ausgegeben werden muss, sollte man es besser investieren, anstatt es mit Null Zinsen am Sparbuch oder unter
das Kopfpolster zu legen.

Beim Geld anlegen ist guter Rat teuer. In Immobilien investieren und ein Haus kaufen, oder doch lieber beim Sparbuch oder Bausparvertrag bleiben? Wertpapierfonds haben den Vorteil,
dass man bereits mit geringen finanziellen Mitteln einen verbrieften Anteil an einem Vermdgenswert wie einer Aktie, Staats- oder Unternehmensanleihe bekommt. Hier lesen Sie die 5
wichtigsten Fakten Uber aktives Fondsmanagement:

1. Was sind Wertpapiere?

Ein Wertpapier ist ein verbrieftes Recht, das als Urkunde zum Beispiel eine Beteiligung an einem Unternehmen représentiert (= Aktie). Der Inhaber dieser Urkunde erhalt gewisse Rechte
wie auf Dividenden (regelméBige Ausschittungen) und kann diese Urkunde weiterverkaufen. Urkunden werden heutzutage nicht mehr ausgehéndigt. Die Rechte werden elektronisch
verbrieft und mit einer spezifischen Kennnummer auf einem Wertpapierdepot eingebucht.
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Quelle: Wiener Bérse

Das Bild zeigt die Namensaktie von Ludwig van Beethoven an der
Osterreichischen Nationalbank, deren Aktien am 1. April 1816 an der
Wiener Bérse eingefiihrt wurden. Heute werden die Aktien auf einem
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Wertpapierdepot gefiihrt. Die Osterreichische Nationalbank ist nicht
mehr bdrsennotiert.

2. Wertpapiere als Alternative

Wertpapiere sind eine Alternative zu traditionellen Anlageformen wie Sparbuch oder Bausparvertrag. Erwirbt man (iber sein Bank-Depot ein Wertpapier, kann man es natirlich auf eigene
Faust versuchen. Es gibt viele Moglichkeiten sein Geld auch mit geringem Kapital in mehrere Aktien oder Unternehmensanleihen zu investieren, z.B. mit Fonds. Uber entsprechende
Informationskanale der Banken oder tiber unabhéngige Online-Nachrichtendienste kann man im Internet den Kursverlauf der erworbenen Wertpapiere mitverfolgen, Nachrichten von
bérsennotierten Unternehmen abrufen, Marktkommentare lesen, den Kursverlauf mit speziellen Graphen (Charts) vergleichen, Empfehlungen von Wertpapier-Analysten bewerten, usw.

3. Investieren erfordert Zeit und Wissen

Es obliegt jedem selbst, sich in dem Dickicht an Informationen zurechtzufinden und die Informationen ,richtig“ zu interpretieren. Dafir bendtigt es Wissen, Zeit und Aufmerksamkeit fir das
Wesentliche. Wenn man diese Zeit nicht hat, gibt es Profis, die dabei helfen.

Das sind zum einen Kundenberaterlnnen mit Wertpapier-Wissen in der Erste Bank und Sparkasse. Sie erértern mit den Kundinnen und Kunden die Anlage-Entscheidungen, klaren den
finanziellen Rahmen und schlagen auf Basis eines individuellen Risiko-Ertragsprofils vor, welche Wertpapiere am besten passen. Dabei greifen Sie greifen auf Experten-Wissen wie z. B. bei
Fondsgesellschaften oder Asset Managern zuriick, die Investmentfonds (Link Was ist ein Fonds) verwalten.

4. Was machen Fondsmanager?

Es sind Fondsmanager oder Fondsmanagerinnen, welche die Geldstrdme in einem Investmentfonds lenken. Doch was macht so ein Fondsmanager? Je nachdem, wie sehr dieser in die
Auswahl der Wertpapiere eingreift, spricht man von aktivem oder passivem Fondsmanagement. Wie das Fondsmanagement handelt, beruht auf der Strategie des jeweiligen Fonds.

Aktive Fondsmanager wéhlen in einem bestimmten Marktsegment (zum Beispiel europaische Aktien) die einzelnen Aktienpositionen nach einer bestimmten Strategie aus. Die
Zusammensetzung der einzelnen Positionen &ndert sich dabei im Zeitablauf. Wird eine Aktie als unterbewertet beurteilt, also als zu ,billig“ im Vergleich zu anderen Aktien aus derselben
Branche oder zum gesamten Aktienmarkt, hat der Titel Potenzial in das Portfolio aufgenommen zu werden. Steigt der Kurs der Aktie tiberproportional an und fiihrt dazu, dass dieser im
Vergleich sich Uberteuert présentiert (= Uberbewertet ist), kann der Fondsmanager die Aktie wieder verkaufen.

5. Wodurch zeichnet sich aktives Fondsmanagement aus?

Typische Merkmale eines aktiv gemanagten Fonds sind.

« Selektion der Wertpapiere oder Fonds
Die Auswahl ist der zentrale Erfolgsfaktor. Dabei greifen Fondsmanager auf jahrzehntelange Erfahrung und einen tber viele Jahre entwickelten Auswahlprozess zuriick.

« Vermogenswerte/Wertpapiere aufteilen(Allokation).
Aktive Fondsmanager handeln vorausschauend und &ndern das Gewicht der jeweiligen Wertpapier-Kategorie (z.B. Aktie, Anleihe), wenn sich der Markt andert oder wenn sie das
Geschehen an den Finanzmarkten nach eigenem Ermessen beurteilen. Dabei nehmen sie auch Riicksicht auf Merkmale wie die Marktkapitalisierung oder Investmentstile, z.B. die
Auswahl klein, mittel- oder groBkapitalisierter Werte oder Strategie ,Value* (engl. Value=Wert), d. h. an der Bérse werthaltige Unternehmen aufzusptiren oder ,Growth* (engl. Growth =
Wachstum), also solche Gesellschaften, die einen starken Wachstumskurs verfolgen (z. B. Biotechnologie-Unternehmen).

o Preisbewusst Kaufen und Verkaufen von Wertpapieren
Heute ist Kosten-Bewusstsein mehr denn je gefragt. Schlanke Kosten sind wichtig fiir die langfristigen Erfolge beim Anlegen. Standige Anderungen im Portfolio eines Fonds rufen Kosten
hervor, die erst durch die Wertentwicklung der Wertpapiere im Fonds verdient werden missen. Dementsprechend féllt die Einzeltitelauswahl behutsam aus.

Beispiel fiir einen aktiven Fondsmanagementansatz:
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Der global ausgerichtete, nachhaltige Aktienfonds der Erste Asset Management (ERSTE ERSPONSIBLE STOCK GLOBAL) hat mehr als 3.800 bérsennotierte Unternehmen zur Auswahl.
Durch die Ausschlusskriterien im Bereich Umwelt (z. B. Atomkraft), Soziales (z. B. Kinderarbeit) und Unternehmenstiihrung (z. B. Korruption) reduziert sich die Zahl um etwa 400 Titel. Durch
die Anwendung eines ,Best-in-Class” Ansatzes, in dem die besten Unternehmen einer Branche ausgewahlt werden, bleiben nur noch die interessantesten 1.300 Titel Ubrig. Jetzt wird
Uberprift: ist die Aktie Uber- oder unterbewertet? Wie sehen die Wertsteigerungsmaglichkeiten langfristig im Vergleich aus? Diese Fragen werden laufend gestellt und nur noch wenige
Aktien finden ihren Weg in das Portfolio. Im Fall eines globalen, aktiv gemanagten Aktienfonds halt dieser nur noch etwa 100 bérsennotierte Unternehmen.

Wodurch zeichnet sich passives Fondsmanagement aus?
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Beim passiven Fondsmanagement orientiert sich ein Fonds, z.B. ein bérsengehandelter Fonds (ETF, englisch exchange traded fund) oder ein Indexfonds, an einem Index und versucht
diesen moglichst genau nachzubilden. Bekannte Aktienindizes sind zum Beispiel fiir Osterreich der ATX-Index, fiir Deutschland der DAX-Index, fiir die USA der Dow Jones Industrials-Index
oder der S&P 500-Index.

Typische Merkmale eines passiven Fonds sind:

o Orientierung am Index.
Durch die enge Bindung an den Index werden Verénderungen nur dann vorgenommen, wenn sich das Gewicht einzelner Aktien im Index &ndert, wenn Titel aus dem Index fallen oder
wenn neue Aktien in den Index aufgenommen werden.

o Geringerer Aufwand.
Ein passiv gemanagter Fonds, der einen Index abbildet, verfolgt keine Strategie. Es ist dafiir keine Analyse oder Beurteilung der einzelnen Positionen im Index erforderlich. Auch wenn
die Aktienkurse im Keller sind oder sich auf einem Hochststand befinden, Index ist gleich Index. Die Zusammensetzung des Portfolios &ndert sich dadurch nicht. Der Aufwand fur diese
Art von Produkten ist daher geringer als bei aktiv gemanagten Fonds.

Passive Fonds werden eher von professionellen, institutionellen Anlegern verwendet, die keine Beratung bei ihren Uberlegungen benétigen. Dabei kénnen passive Fonds auch in aktiv
gemanagten Fonds eingesetzt werden. Das ist zum Beispiel bei gemischten Fonds der Fall, wo sich die Auswahl der einzelnen Positionen nicht auf die einzelnen Aktien oder Anleihen
konzentriert, sondern an einem bestimmten Bérsensegment wie zum Beispiel US-Aktien. Ihre Vorteile spielen passive Produkte in stark steigenden Mérkten aus.

Fazit

Beim Investieren ist guter Rat teuer. Bei aktiv gemanagten Fonds lenken Profis die Geldstrome. Aktiv gemanagte Fonds haben den Vorteil, dass sie in schwierigen Marktphasen, wo die
Kursschwankungen héher als gewdhnlich ausfallen, das Risiko sehr gut steuern kénnen. Zum Beispiel kann ein Fondsmanager im Fall von fallenden Aktienbérsen einzelne Titel verkaufen
und dadurch den Bargeldbestand erhdhen. Das Bargeld kann dann in Phasen, wo die Aktien im Keller sind, fir neue Positionen verwendet werden. Auch wenn sich aktiv gemanagte Fonds
im Vergleich zu bestimmten Indizes nicht immer leicht tun diesen zu schlagen, spricht die aktive Risikosteuerung fir einen aktiven Ansatz. Passive Fonds sind tendenziell fir Experten
gedacht, die einen kostenglinstigen Weg suchen sich in einem bestimmten Marktsegment zu engagieren.
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Wichtige rechtliche Hinweise:

Prognosen sind kein zuverlassiger Indikator fiir kiinftige Entwicklungen.

Autoren: Dieter Kerschbaum und Paul Severin

Wichtige rechtliche Hinweise

Hierbei handelt es sich um eine Werbemitteilung. Sofern nicht anders angegeben, Datenquelle Erste Asset Management GmbH. Die Kommunikationssprache der Vertriebsstellen ist Deutsch und jene der
Verwaltungsgesellschaft zusatzlich auch Englisch.

Der Prospekt fiir OGAW-Fonds (sowie dessen allfallige Anderungen) wird entsprechend den Bestimmungen des InvFG 2011 idgF erstellt und veréffentlicht. Fiir die von der Erste Asset Management GmbH
verwalteten Alternative Investment Fonds (AIF) werden entsprechend den Bestimmungen des AIFMG iVm InvFG 2011 ,Informationen fiir Anleger gemaB § 21 AIFMG* erstellt.

Der Prospekt, die ,Informationen fiir Anleger gemaB § 21 AIFMG* sowie das Basisinformationsblatt sind in der jeweils aktuell giiltigen Fassung auf der Homepagevww.erste-am.com jeweils in der Rubrik
Pflichtverdffentlichungen abrufbar und stehen dem/der interessierten Anleger:in kostenlos am Sitz der jeweiligen Verwaltungsgesellschaft sowie am Sitz der jeweiligen Depotbank zur Verfligung. Das genaue Datum
der jeweils letzten Veroffentlichung des Prospekts, die Sprachen, in denen das Basisinformationsblatt erhaltlich ist, sowie allféllige weitere Abholstellen der Dokumente, sind auf der Homepage www.erste-am.com
ersichtlich. Eine Zusammenfassung der Anlegerrechte ist in deutscher und englischer Sprache auf der Homepage www.erste-am.com/investor-rights abrufbar sowie bei der Verwaltungsgesellschaft erhaltlich.

Die Verwaltungsgesellschaft kann beschlieBen, die Vorkehrungen, die sie fiir den Vertrieb von Anteilscheinen im Ausland getroffen hat, unter Berticksichtigung der regulatorischen Vorgaben wieder aufzuheben.
Hinweis: Sie sind im Begriff, ein Produkt zu erwerben, das schwer zu verstehen sein kann. Bevor Sie eine Anlageentscheidung treffen, empfehlen wir lhnen, die erwahnten Fondsdokumente zu lesen. Diese
Unterlagen erhalten Sie zusatzlich zu den oben angefiihrten Stellen kostenlos am jeweiligen Sitz der vermittelnden Sparkasse und der Erste Bank der oesterreichischen Sparkassen AG. Sie kénnen die Unterlagen
auch elektronisch abrufen unter www.erste-am.com.

Wichtig: Die im Basisinformationsblatt angefiihrten Performance-Szenarien beruhen auf einer Berechnungsmethodik, die in einer EU-Verordnung vorgegeben ist. Die kiinftige Marktentwicklung lasst sich nicht genau
vorhersagen. Die dargestellten Performance-Szenarien zeigen nur mégliche Ertrage auf, basieren dabei aber auf den Ertragen in der jiingeren Vergangenheit. Die tatséchlichen Ertrdge kdnnten niedriger ausfallen als
angegeben.

Unsere Analysen und Schlussfolgerungen sind genereller Natur und bertcksichtigen nicht die individuellen Merkmale unserer Anleger:innen hinsichtlich des Ertrags, der steuerlicher Situation, Erfahrungen und
Kenntnisse, des Anlageziels, der finanziellen Verhéltnisse, der Verlustfahigkeit oder Risikotoleranz.

Bitte beachten Sie: Die Wertentwicklung der Vergangenheit Iasst keine verldsslichen Riickschliisse auf die zukiinftige Entwicklung eines Fonds zu. Eine Veranlagung in Wertpapieren birgt neben den geschilderten
Chancen auch Risiken. Der Wert von Anteilen und deren Ertrag kénnen sowohl steigen als auch fallen. Auch Wechselkursanderungen kdnnen den Wert einer Anlage sowohl positiv als auch negativ beeinflussen. Es
besteht daher die Mdglichkeit, dass Sie bei der Riickgabe Ihrer Anteile weniger als den urspriinglich angelegten Betrag zurlickerhalten. Personen, die am Erwerb von Investmentfondsanteilen interessiert sind, sollten
vor einer etwaigen Investition den/die aktuelle(n) Prospekt(e) bzw. die ,Informationen fir Anleger geméas § 21 AIFMG*, insbesondere die darin enthaltenen Risikohinweise, lesen. Ist die Fondswéahrung eine andere
Waéhrung als die Heimatwéhrung des/der Anleger:in, so kdnnen Anderungen des entsprechenden Wechselkurses den Wert der Anlage sowie die Hohe der im Fonds anfallenden Kosten - umgerechnet in die
Heimatwéhrung - positiv oder negativ beeinflussen.

Wir diirfen dieses Finanzprodukt weder direkt noch indirekt natiirlichen bzw. juristischen Personen anbieten, verkaufen, weiterverkaufen oder liefern, die ihren Wohnsitz bzw. Unternehmenssitz in einem Land haben,
in dem dies gesetzlich verboten ist. Wir diirfen in diesem Fall auch keine Produktinformationen anbieten.

Zu den Beschrankungen des Vertriebs des Fonds an amerikanische oder russische Staatsbiirger entnehmen Sie die entsprechenden Hinweise dem Prospekt bzw. den ,Informationen fiir Anleger gemas § 21
AIFMG".

In dieser Mitteilung wird ausdriicklich keine Anlageempfehlung erteilt, sondern lediglich die aktuelle Marktmeinung wiedergegeben. Diese Mitteilung ersetzt somit keine Anlageberatung und beriicksichtigt weder die
Rechtsvorschriften zur Férderung der Unabhéangigkeit von Finanzanalysen, noch unterliegt sie dem Verbot des Handels im Anschluss an die Verbreitung von Finanzanalysen.

Die Unterlage stellt keine Vertriebsaktivitdt der Verwaltungsgesellschaft dar und darf somit nicht als Angebot zum Erwerb oder Verkauf von Finanz- oder Anlageinstrumenten verstanden werden.
Die Erste Asset Management GmbH ist mit den vermittelnden Sparkassen und der Erste Bank verbunden.
Beachten Sie auch die ,Informationen tiber uns und unsere Wertpapierdienstleistungen* Ihres Bankinstituts.
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Erste AM Communications


https://www.erste-am.com
https://www.erste-am.com
https://www.erste-am.com/en/investor-rights
https://www.erste-am.com

ERSTES

Asset Management




	Geld anlegen in Fonds – was ist aktives Management?
	1. Was sind Wertpapiere?
	2. Wertpapiere als Alternative
	3. Investieren erfordert Zeit und Wissen
	4. Was machen Fondsmanager?
	5. Wodurch zeichnet sich aktives Fondsmanagement aus?
	Beispiel für einen aktiven Fondsmanagementansatz:

	Wodurch zeichnet sich passives Fondsmanagement aus?
	Fazit

	Erste AM Communications

